
Der eine lächelte, der andere 
staunte: Enzo Nolli und der 
Schreiber dieser Zeilen hatten 

den gründlichen Hörtest des Platten-
spielers Rega Planar 10 (siehe Seite 
38) abgeschlossen, als der rührige 
Chef der Import-Firma Audiosphere 
noch «one more thing» präsentierte. 
Ganz in der Art des legendären Apple-
Chef Steve Jobs zog Nolli noch ein As 
aus dem Ärmel, pardon: aus der Gerä-
tekiste. Ein Tuning-Teil, einen Klang-
verbesserer für bestehende Anlagen. 
Allerdings nicht aus der analogen Ecke, 
wo sich seit jeher Tuning-Spezialisten 
aller Art tummeln, sondern aus der 
digitalen. Aus der Welt also der angeb-
lich unverbesserlichen Reihen von 
Nullen und Einsen. Und zwar aus der 
Atmosphäre, wo diese noch «rein» 
existieren, also bevor sie ein Conver-
ter wieder in analoge Signale zu-
rückverwandelt.

Hier bewegt sich der «Silent 
Angel» von Bonn N8, einer 
Marke von Thunder Data, aus-
gewiesenen Spezialisten für 
Digitalkommunikation mit Sitz 
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in China und einer unerklärlichen Vor-
liebe für deutsche Namen (der Server 
heisst Rhein Z1). Der Silent Angel ist 
ein Netzwerk-Switch. Wie bitte? Was 
kann ein schlichter Verteiler zwischen 
mehreren Anschlüssen für das «Local 
Area Network» (LAN) bringen? Eine 
ganze Menge, wie ein lächelnder Enzo 
Nolli dem ungläubig staunenden Re-
daktor durch schlichten Vergleich zwi-
schen einem Standard-Switch und 
dem Silent Angel bewies. 

Technisch konzentrierten sich die 
Entwickler von Bonn N8 auf drei Dinge. 
Erstens: den hochfrequenten Störnebel 
zu beseitigen. Zweitens: das Clock
signal – unerlässlich zur korrekten Tak-
tung der Zahlenströme – so präzise wir 
nur möglich zu schalten (Thunder Data 
sprich von 250fach höherer Genauig-
keit als bei Standardschaltern). Drit-
tens: die Stromversorgung so sauber 
wie möglich zu gestalten.

Akustisch bewirkt das schlichte Käst-
lein, so es etwa in die LAN-Zuleitung 
für den Netzwerk-Streamer geschaltet 
ist, ein verblüffendes Mehr an Detail- 
und Rauminformationen. Ausklingende 
Klaviertöne, von natürlichem Raumhall 
eingehüllte Musiker – sie gewannen 
an Charme und Intensität, von der ge-
steigerten Ruhe im Klangbild ganz ab-
gesehen. Das sind nicht die von Wer-

betextern oft beschworenen Wel-
ten, doch die Verbesserungen 

erschliessen sich auch High-
End-Mystik-Skeptikern direkt 
und nachvollziehbar. Ein mit 
359 Franken noch vergleichs-
weise günstiges Klangtuning 
an unvermuteter Stelle. Kaum 
zu glauben, aber wahr. lbr 

www.audio-sphere.ch 
www.thunder-data.com

AUSSEN SCHLICHT, INNEN 
HIGH TECH: Der Silent Angel 
(155 x 26 x 85 mm) hat’s in sich. 
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